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1. Stammdaten des FWK

Die Stammdaten des FWK IN032 sind aus dem beiliegenden Steckbrief (Anlage 7) ersicht-
lich. Fir den FWK ist das Wasserwirtschaftsamt Landshut federfiihrend.

Folgende Grundlagen wurden bei der Erstellung des UK, das sich nur auf die Vils als Ge-
wasser |. Ordnung bezieht, berlcksichtigt:

- Liste der staatseigenen und kommunalen Grundstiicke
- Kenntnisse Uber vorhandene Anlagen und abgeschlossene Projekte
- geprufter und genehmigter Gewasserentwicklungsplan
vom 15.10.2007
- ermitteltes Uberschwemmungsgebiet HWaqo
- WRRL -MaRBnahmenprogramm von 2008
- strategisches Durchgangigkeitskonzept Bayern von 2010

2. Bewertung und Einstufung des FWK

Das Monitoring nach WRRL ergab folgende Bewertungsstufen:

- Saprobie: 3 (maRig)

- Degradation: 4 (unbefriedigend)
- Fische: 2 (gut)

- Makrophyten / Phytobenthos: 3 (malRig)

- chemischer Zustand: 2 (gut)

Da ab der Bewertungsstufe 3 und schlechter Handlungsbedarf gegeben ist, sind MaRnah-
men zu ergreifen, um den ,guten 6kologischen Zustand” zu erreichen.

Die Vils ist ein natirliches Gewasser und fischfaunistisches Vorranggewasser. Der Gewas-
serabschnitt liegt vollkommen im FFH-Gebiet 7440-371.01 ,Vils zwischen Vilsbiburg und
Marklkofen®. Ein FFH-Managementplan ist noch nicht erstellt.

Als Zielvorgabe fiir die Erreichung des guten Zustandes ist das Jahr 2021 vorgesehen.

3. MaRnahmenprogramm

Im Rahmen der Aufstellung des Bewirtschaftungsplans wurden 2008 ,Ergénzende Maf3nah-
men zur Verbesserung der hydromorphologischen Verhaltnisse® erarbeitet. Diese wurden
nach Art und Umfang nach dem damaligen Kenntnisstand aufgefiihrt und sind im Anhang 6
im Gewasseratlas Bayern dem FWK IN032 hinterlegt (siehe auch Anlage 6).

Im UK werden sie nun von Umfang und Kosten her aktualisiert und in ihrem 6rtlichen Bezug
dargestellt.

4. Gewasserentwicklungskonzept

Das Gewasserentwicklungskonzept dient als Grundlage fir die Aufstellung des MalRnah-

menprogramms und des Umsetzungskonzeptes. Es wurde im Jahr 2004 aufgestellt und am
15.10.2007 genehmigt.
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5. Grundsétze fur die Malinahmenvorschlage

Grofte Belastungen fur den FWK sind die Nutzung der Wasserkraft durch Abflussregulie-
rungen und Stérung der natirlichen Gewasserdynamik sowie die diffusen Stoffeintrage durch
die intensive landwirtschaftliche Nutzung im Einzugsgebiet.

Die mangelnde Durchgangigkeit der Vils wird im strategischen Durchgéngigkeitskonzept
Bayern aus dem Jahr 2010 beriicksichtigt. Die Querbauwerke im betroffenen Abschnitt wer-
den mit Prioritat ,hoch* eingestuft.

Da die Strukturkartierung der Vils fur diesen Abschnitt gute Ergebnisse lieferte, wird ver-
sucht, den Schwerpunkt der Malinahmenumsetzung auf die Errichtung von Trittsteinen (im
Sinn des Strahlkonzeptes) zu setzen.

Mit diesem Programm werden folgende Ziele angestrebt:
- Reduzierung des Eintrags von Feinteilen aus angrenzenden
landwirtschaftliche Nutzflachen (Ausweisung von Uferstreifen)
- Erh6hung der Biodiversitat und Verbesserung der Gewésserstruktur
- Herstellung der Durchgangigkeit

6. Abstimmungsprozess Realisierbarkeit

Da der grofite Teil des FWK IN032 im Bereich des Flurbereinigungsverfahrens ,Flussraum
Vils” liegt und dem Freistaat Bayern Flachen im Umfang von ca. 35 ha zugeteilt wurden, ist
das Problem der Grundstiicksverfiigharkeit bei diesem Umsetzungskonzept nicht besonders
grof3.

Im ersten Schritt wurden nur Mal3Bhahmen auf staatseigenem Grund vorgesehen. Das UK
wurde den betroffenen Kommunen und Behérden im Rahmen einer separaten Infoveranstal-
tung am 07.04.2011 im Wasserwirtschaftsamt Landshut vorgestellt. Mit eingeladen waren
sowohl die értlichen Fischereiberechtigten als auch die Fachberatung fir Fischerei sowie die
untere Naturschutzbehorde und die Triebwerksbetreiber. Gegen den Entwurf des WWA wur-
den keine Einwénde erhoben. Das GEK, das die Grundlage fur das UK darstellte, wurde
ebenfalls bereits mit diesen Stellen abgestimmt.

7. MaRnahmenvorschlage unter Berticksichtigung der Realisierbarkeit

Die MalRBnahmen aus dem MaflRhahmenprogramm 2008 wurden in das UK, das in jeder Um-
setzungsperiode fortzuschreiben ist, aufgenommen. Die Kennzeichnung der MaRnahmen
richtet sich nach dem LAWA-Mal3hahmenkatalog (Anlagen 3 bis 5).

Durch die raumliche Aufteilung in Teilabschnitte werden die Grundsétze des Malinahmen-
verbundsystems (positive Strahlwirkung der einzelnen Maflinahme) beachtet.

Die Lage der MalRnahmen ist aus dem beiliegenden Lageplanen (Anlagenl und 2) ersicht-
lich. Eine genaue Verortung kann den Anlagen 3 bis 5 entnommen werden.

Aus den unter Nr. 6 genannten Griinden (Abschluss der Flurbereinigungsverfahren und der
damit verbundenen Flachenzuweisung) und aus Griinden der Mittelzuweisung (die meisten
MafR3nahmen sollen im Rahmen der Unterhaltungsarbeiten an Gew. | durchgefiihrt werden),
ist eine Aufteilung der Projekte bis 2015 erforderlich (s. Anlagen 3 bis 5).

-3-
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8. Flachenbedarf

Ein zusatzlicher, Uber den durch die im Flurbereinigungsverfahren zugewiesenen Grundsti-
cken hinaus gehender Flachenbedarf, ist derzeit nicht abzusehen. Er diirfte sich jedoch, falls
uberhaupt notwendig, im marginalem Bereich bewegen.

9. Kostenschéatzung

Die veranschlagten Kosten sind den Anlagen 3 bis 5 zu entnehmen. Die Gesamtkosten (nur
Unterhaltungskosten) belaufen sich fir die Jahre 2011-2015 auf ca. 335.000,- €. Hinzu
kommen noch ca. 320.000,- € fur drei geplante Ausbaumaflinahmen.

10. Weiteres Vorgehen

Soweit Ausbaumalinahmen vorgesehen sind, werden fur diese Malinhahmen nach Abspra-
che mit den vorgesetzten Dienststellen Entwirfe gefertigt und Gesprache und Verhandlun-
gen mit den Beteiligten gefuhrt. Bei MalRnahmen, die im Rahmen der Unterhaltung ausge-
fuhrt werden, werden vor deren Ausfiihrung nochmals alle Betroffenen (Fischerei, Landwirt-
schaft, etc.) verstandigt.

Ist nach 2015 weiterer, tber die in diesem UK beschriebenen MaRnhahmen hinausgehender

Handlungsbedarf im Sinne der WRRL erkennbar, so ist beabsichtigt, weitere notwendige
Projekte bis 2021 zu realisieren.

Wasserwirtschaftsamt Landshut, 28.09.2011

Matthias Esser
Bauoberrat





k \\ = \ ! ) o . : g Cy, 2 7 "
o ; : . ; 3 = Era Nt ' )
, <3 S ' ' Sy & WRRL Umsetzungskonzept B8 Wasserwirtschaftsamt
: | - T ey ) \ el (e 5 | ‘ | FWKINO032  Gew I - Vils | Landshut
'.‘ \ : > i ' & B . r > k : X A (| . % 0, S
b FT i A ! ] Eom l} : S ' : .t Hydromorphologische MaBnahmen
PN / \ . 3 H t et J < ek e e ?i, - 2 i ; % & L
! . — , 7 PR T ? , : )
I\Nllffsnahme gg - p 1 . 7__.___/:_“ &S Vitag, . , Anzahl Gesamtlange
= R Lange 980 m MaRnahme 70 | ' _ N —Si/ & | e i 29\
lhle A Nr. 04 ) & ‘ ' ' y Ly o :
2 & e ' 2 "l N Z W g Y ’ = . 68 Malnahmen zur Herstellung der 4 -
. e E S E e

E—

Lange
{ Nr. 02 o 630 , j (il ] linearen Durchgéangigkeit an
LCA Linge 320 m % /\ A Y) ;e : , g = - 9 A Stauanlagen
i — 3 2 = . N
o { &
\E
e MaBnahme 77 q-‘ /
e Nr. 03 o W o { /{ i N 7 s P memmmmssmm /0 Mallnahmen zum 5 2715 m
- ] L = : § e s g g ! . ag”/li/gb g e yas .
ﬂﬂlﬂ\i ;ﬁ Tl =, ! v / : H e i 4 J i < MaRnahme 68 A Sy Initiieren/Zulassen einer
prt e , . . : : : = 0 N 04 (N | Magnahme 70 ) P : eigendynamischen Gewasser |. Ordnung
Prioritat V) S, < X2 . NF. 05 Wy U7, s Gewasserentwicklung inkl.
: ' Linge 770 m =Zes begleitender MaRnamen V|IS
MaRnah 72 :
Np e 5 Umsetzungskonzept Hydromorphologie
3 \ Linge  425m 72 MaBnahmenzur 1 425m von Rutting bis zum Vilstalsee
SR 3 | 7) Habitatverbesserung im
MaBnah 75 E % k)’ ! 2 ~§’ "TD : : ! ' y Gewasser durch
N: nahme o MaBnahme 73 N At 2% iy Ui, | : o ) | = % Laufveranderung, Ufer- oder ’
S . N. 06 alf 2 RLG 4, . 5 ) - i / ' Sohlgestaltung inkl. begleitender
: rioritat = | _ g . 5 M X . ;
Linge 160 m ghing=2 = NIEy : s - of 4 & NI i 7 . LI / MaRnahmen -
P - MaRnahme 73 i : MaBnahme 73 Ll Ufer rechts i
aBnahme : Nr. 05 e for yeald o5 S, ¥ asy ? : .
{ NI 03 Nr (12} . e R ‘-" \/\Nsb\buvge( 7‘(/ 5 2 ' == S /\' ~~/.1 L/N : j ; ] e ., 5 /
w T . : Nr. 01 MaBnahme 73 Lénge 835 m Lange S : o idseiti L] \‘Y( . ¥ Y\ b P )] o B sy : N 5 . ¥ 3 " ; / < '
- Tiw : N i L5 Nr 02 9 . Ufer rechts Ufer beidseitig =} @? & I‘ i, g,/' et/ 5 * ¥ > QM2 i SrRAE R . 3 A v R, U.. u 4/.9‘5;-...“' ‘ : 73 Mallnahmen zur Verbesserung 7 5290 m
¢ 5 5 i ange 325m Ufer links 7 w 3 Plrage-I S W 13 - NP f . 7 fmp e S s e, by 4y / . . .
N7 : - o \ € i i ~ rechts Liange 950 m ! NG s 1L ow 'Z 2 NG - P B = T N N T gﬁ, Py, o isnal 7 s von Habitaten im Uferbereich
TS ‘ : Rr—— ¥ % Ufer links, 2. beidseitig ! ' P ~/[E o g~ P : R AT NN e SN it 5s /
“wlm, = S A g

”; ' . ! &y )
£ @,

| S iy . £ T i — S Sl e » 7
3 . s e D, s . ) ¢ ] 5, M . =i £ od & =il 1
2 & ; ; h ; s - / ’ S | [ ool” ;“;.17 ‘J o el HE RS ‘ "t«; b "J] ,'.l. : / : 75  Anschluss von 3 -
St 2g83 y&’n e =i 2 e > ;. . . . % ) NEY y- - z;, ) A 2 el H : N;”;i“ hhg pdl) dg 1 —3' " 3 Reishachei_Sirake " g % . ) .
£ 200 _ o 9 s ; - S0 i ot S 1O il ot ke o T - N N : = Seftengewassem, Altarmen VORABZUG
/ ' ! e K ; e Ry y X 2 i; 7 g / ~‘ L
E : ' - . . &, - -
: ) 4/ A . 5&‘:@%&%’?“‘ % ; 4 - i : . Y ; .
! ] a\il\ﬂ'i(&'i!iﬂ & / ) ¥ ‘ N [ e { @® 77 MaBnahmen zur Verbesserung 4 . o -
g B e e i = [ 7 S ' . Vorhaben: Vollzug der Wasserrahmenrichtlinie nlage:
MaBnahme 75 = ‘ d ey, / des Geschiebehaushaltes bzw. Umsetzungskonzept - FWK IN032
Nr 02 g / 3 Sir MaRnahme 73 7 Sedimentmanagement . gskonzep _
Prioritit 1 2 ! : Nr. 07 - Vils von Rutting bis zum Vilstalsee
Vaknah 68 HIOHS P ‘ &} _ Liange 695 m Plan-Nr.:
ashahme ; d e : ; rechts Vorhabenstréger: Freistaat Bayern
Nr. 02 o) P (4 i -
Prioritat 2 : Landkreis: Landshut Dingolfing-Landau
! Gemeinde: Schalkham, Gerzen, Aham Frontenhausen, Marklkofen | Dateiname:
i , _ Mafstab: Ausgabe vom: 6.4.2011
MaRnahme 68 %, \ \ / _ Nl i 1: 10 000 Lageplan Ersatz fiir
Nr. 01 i ] ! ‘ ' : W A Fluss-km Ursprung
MaBnahme 75 W Prioritat 2 3 _ 2 ) ) ; ‘ : Wasserwirtschaftsamt Landshut
Nr. 01 3 e v ’ B 3 % 2 i 1 § Entwurfsverfasser
Prioritat p) ! - VAN / ’ % - : & entw. |Dez. 2010
. S » F gez. |Dez.2010 |Baumg.
/ Datum Unterschrift Entwurfsverfasser Datum Unterschrift Entwurfsverfasser gepr.







1687

$
1679 2228
Projekt 10 2288
1680 MafRnahme 70, Nr. 03 2

v~ X

1682

_
A

2214\ 2215%, 7 _
\ Projekt 11

\ . P \ \(;,J\\
N\ /
2184 “ \ A ' — Malinahme 73, Nr. 04 y
219y Kldrbecken D N , NN \ TN N g
_ \ »
. . : \ ) 3 .

NowslnN
¢ // \\., }/{\’—
N

\ 997 v N \‘ .08y
98 NN\ > _—
SN NN h\ Legende
A 4 \ \\ ////
\:\99_5\\\ 994 Flurstiicke LA (FT104)
A\ - km Vils (FT59
______ \\\H \\ /// ‘ ( )
~e Grundstiicke WWA LA (FT77)
",
A \\_ N AN .
Gew | - Vils Anlage: &% Wasserwirtschaftsa
-~ WRRL Umsetzungskonzept Landshut k
. FWK IN032 Landkreis: -
\ Hydromorphologische MalRhahme LA
)l Projekt 13 81/1 L —
3 MaRnahme 73, Nr. 03 A Ubersichtslageplan 1 o
y NS :
\ 479 1: 5000
Y >
- Vs erstellt: Barthel 2011
\\ @ Plan Nr.:
< ; . | m: lUnterschrift:
\\ \\,.\ (.\ Datei’ Datu Unterschrift







{J

o
178314 -
X {74
1?3\3&0& 1783/8
017\83,’ Eoo 1783/7

_ Projekt 13
= MafRnahme 73, Nr. 03
=S \\H

Projekt 14 S
MafRnahme 70, Nr. 02

S
# w2 b G
b \ﬁsr:{/\:%go N \“\%5333
1855

STIANR (S1-2083)
Ao pd
X
\&

=iy
=1

Legende
DrRs S 1083 N
. AN Y Flurstiicke LA (FT104)
Projekt 15 ON050 TRy / :
MaRnahme 77, Nr. 03 oL sl @ «m Vils (FT59)
“ Ny e
~ ﬁf N % [ - ..
4 \\\ \\\\ *‘%@éﬁf Grundsticke WWA LA (FT77)
~ - \\\\\\\ %%F:.::“-.. ] / e
Gew | - Vils Anlage: ? Wasserwirtschaftsa
WRRL Umsetzungskonzept Xy Landshut
FWK INO32 Landkreis: -
Hydromorphologische MaRhahme LA
.. . Malstab:
Ubersichtslageplan 2
1: 5000
erstellt: Barthel 2011
Plan Nr.:
Datei: IDatum: IUnterschrift:







282

Projekt 16
MafRnahme 73, Nr. 02

10
AN

2.

/E Projekt 18
J MalRnahme 77, Nr. 02

Projekt 19
MafRnahme 70, Nr. 01

132/3

WIESHAUSL
5l

A ] 5
i Y ‘\‘. 7
135
N\
e
D= p AN
v ed N~

@ Km vils (FT59)

Grundstiicke WWA LA (FT77)

A SO142 s
\%’E\/..\\ N
NN N 937
O\ \.EIGI-[M Projekt 17
O NN\ | MaBnahme 73, Nr. 01 | - %
N 1”\\ NN TReN W[ {1 w1 =
SO NN ' ‘ f Legende i
‘ 501 Flurstiicke LA (FT104)

Gew | - Vils

Anlage:
WRRL Umsetzungskonzept
FWK IN032 Landkreis:
Hydromorphologische MalRhahme LA
. . Mafstab:
Ubersichtslageplan 3

1: 5000

erstellt: Barthel 2011
Plan Nr.:

N,
\ / N X 93] N

&8 Wasserwirtschaftsa
Landshut

P

Datei: IDatum: lUnterschrift:







%gtwuuuunr ~

,” \\@ﬁ\
A\

A 488
N\ &7 4871
N 479/ ,\

A\
Projekt 20

Maflinahme 75, Nr. 01

Legende

Flursticke LA (FT104)
\ @ km Vils (FT59)
Grundstiicke WWA LA (FT77)

AW Ay % 5

_,\\ Fﬂféenl:hﬁ),nngaé8 Nr. 02 Gew | - Vils Anlage: ? Wasserwirtschaftsa
AN e WRRL Umsetzungskonzept Xy Landshut
175 \\ \ FWK IN032 Landkreis: -
A \\ ' Hydromorphologische MaRhahme LA
3 .. . Malstab:
\ \ Ubersichtslageplan 4
\ \ 1: 5 000
\
\\
\\ 260 erstellt: Barthel 2011
\\ Plan Nr.:
\\ Datei: [Datum: [Unterschrift:







XL L I
Bm‘/&%\ [ ..
52\;’% % ‘ N ‘} “‘{ 180/1
4

AN

185 AN

Projekt 21
MaRnahme 77, Nr. 01

Projekt privat
MafRnahme 68, Nr. 01

W N
&

1450\

/18454

Projekt 22 Legende

MafRnahme 75, Nr. 02

T

Flurstiicke LA (FT104)
@ Km vils (FT59)
Grundstiicke WWA LA (FT77)

NN — RN
Gew | - Vils Anlage: ? Wasserwirtschaftsa
WRRL Umsetzungskonzept Xy Landshut
FWK IN032 Landkreis: -
Hydromorphologische MaRhahme LA

1819 - . Mafstab:
Ubersichtslageplan 5
1: 5000
’ erstellt: Barthel 2011
Plan Nr.:
SNAEDU AR 1854 Datei: IDatum: IUnterschrift:






.__.. --Qg.\/\)y_.‘-’ U419

Projekt 02
MaRnahme 70, Nr.05

IRy

108

- Projekt 03

91 MaRnahme 73, Nr. 07
0§ - ) | = d
L g l_'[{ls____L‘U
=g Gaher on. (1208
v

TN
a1
J

=
L R20/. Bz
"’ -
892

12020
7

(!
IO Yo
L)

087
2 LD

- @

Projekt 01
MaRnahme 72, Nr. 01

14
1A

w147

Legende
Flursticke DGF (FT105)
‘ km Vils (FT59) y
[C] Grundstiicke WWA LA —
Gew | - Vils Anlage: ? Wasserwirtschaftsa
WRRL Umsetzungskonzept Xy Landshut
FWK IN032 Landkreis: -
Hydromorphologische Mallnahme DGF —
Ubersichtslageplan 1 Mabstab: =
1: 5 000
N\
erstellt: Hofmann 2011
Plan Nr.: )
Datei: IDatum: lUnterschrift:
8\ \ \ \ AN NG






2
&

S \i'x .
v \ETBE;’I \

190 3256 S, U

- X i [EATOTE ] . e
1185/5 \/\‘-
3196 § o
T F—:?E o= . i
. - i /—’/ {

-

2034 -
178373 &
g
d
f
paat
3180 - =
Projekt 04
MaRnahme 68, Nr.04
k W)
N \‘//
Spl'prtlhlatz !
iy
\ 3098
308872 \\.. - 168877
Ay \\ N
\ NJ008/8. N AN
oYy %
}\\ \\%I]BEII_!_ \\ \\"c. ,\
fod IR TN ST
S 7NN TN
'Igy 00 PN 5, - y b
285071 7NN
Projekt 06

MaRnahme 73, Nr. 06

143 28~66/5
% SRE 4 gey, _

{%kalsrh;h\g R "Ei.,-.i &
/ . 193 '@i?ﬂ:-‘lﬂli 3

A ) @ 9, A sy Legende
‘ 18 &\ VST LB BN
i mn U= ¥i3 3! ‘ [
-1 {3 L - ‘*E';:'r} o 5}5 Flurstiicke DGF (FT105) \E
L RANIEZALD CBHA\ SH B tu
s NS R ”wg; - km Vils (FT59 )
Projekt 05 '}? NS m 41:]]; 1 23 Harienyl. ‘ m Vils ( ) T
MaRnahme 68, Nr. 03 / L ‘MJ L LR e ot S
oL J B o -'.-..' w f-l\{\l“ 13 34”:?5\’ \ﬁm ' ____ “ D Grundstiicke WWA LA 1378,
- RN e : Ny
N 3 /(3 \\‘ ﬁ‘ \\“\M it ,..,...@f\ll‘ﬂ:igsu - ‘ e = T = o B T ﬁ
A
\ N o : Anlage: R ; haf =
N\ LR Gew | - Vils N Wasserwirtschaftsa ]
NN nass L e % | WRRL Umsetzungskonzept X Landshut -
\\\ \\3\” oo o FWK IN032 . Landkreis: ’ by
\ g1z, - & N o Hydromorphologische MaRnahme DGF
N ~ 12072 N
NN e D i [ . X
NN S Bt < " Ubersichtslageplan 2 MaBstab: v
NN 1A B N AT~ L f‘j E a8 ‘g
RN W J?-—- 1L T W . &
N2 N ¥ i - // 2 1: 5 000 i
\\\ \Y/ ‘a o ‘{;\31 < % )
BIN N L = . 3, 3?5 Y
. N i 184) " erstellt: Hofmann 2011
A (U d 518775 o . a
win 2 ’ L‘“‘%@;«g’“ ! 3?4. "‘ Pan b I - ift &
(e TLes it Datum: lUnterschrift: 13
.. 478 101 T G[H] nyH: Datei: fd;
Bd b A3/8 FH3 /% e - » \ i oy 5
) ATV AEENIA N LR\ REATRETED o2t e TRV






-
N o ame N
N

-
-

N
B

N N 1s2
Projekt 07
MaRnahme 75, Nr. 03
N
% 442
“| Projekt 09
MaRnahme 70, Nr. 04
3444

W \’"3:? .
\ RN ey
o
S, NN \\A{‘\’{d
S -

Projekt 08
MaRnahme 73, Nr. 05 R

& Q,

N \ o 512083

ZEl.[]
\ URF

s { 6 " | Legende
e A
<3 ).'“ Flursticke DGF (FT105)
" km Vils (FT59) |~
i
285 289
- ¢ 9 r [] Grundstiicke WWA LA
Gew | - Vils Anlage: F Wasserwirtschaftsa \
WRRL Umsetzungskonzept Xy Landshut
FWK IN032 Landkreis: -
Hydromorphologische Mallnahme DGF
Ubersichtslageplan 3 Mastab:
1: 5000
-
erstellt: Hofmann 2011
Plan Nr.:
Datei: IDatum: lUnterschrift:

N oo P\ il m Y N/ i 197






Tabelle1

		

				IN032

										Vils von Rutting bis Vilstalsee, hier: Lkr. Dingolfing - Landau										Zielerreichung: 2015

				Baubeginn						Maßnahme								A/U		Träger				Kosten		Erfolgs-
kontrölle		Bemerkung

				bis 2010

				2011

										Maßnahme 70, Nr. 05 , Projekt 02 : Nordöstlich von Marklkofen bei Fl-km. 57,5 - 58,4								U		Freistaat Bayern				$15,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 68, Nr. 03 , Projekt 05 : Südwestlich von Loitersdorf bei Fl-km. 62,9								U		Freistaat Bayern				$55,000.00				ohne Eigenl.

				2012

										Maßnahme 75, Nr. 03 , Projekt 07 : Südlich von Wassing bei Fl-km. 64,2								U		Freistaat Bayern				$20,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 07 , Projekt 03 : Nordöstlich von Marklkofen bei Fl-km. 57,5 - 58,4								U		Freistaat Bayern				$30,000.00				ohne Eigenl.

				2013						Maßnahme 68; Nr. 04; Projekt 04; Nördlich Frontenhausen bei Fl-km. 61.8*								A		Freistaat Bayern				$120,000.00				abzügl. Eigenleistung 
der TW-Betreiber

										Maßnahme 73, Nr. 06 , Projekt 06 : Südwestlich von Loitersdorf bei Fl-km. 63,2 - 63,4								U		Freistaat Bayern				$10,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 05 , Projekt 08 : Westlich von Witzeldorf bei Fl-km. 66,3 - 67,0								U		Freistaat Bayern				$10,000.00				ohne Eigenl.

				2014

										Maßnahme 70, Nr. 04 , Projekt 09 : Südlich von Wassing bei Fl-km. 64,5 - 65,6								U		Freistaat Bayern				$20,000.00				ohne Eigenl.

				2015

										Maßnahme 72, Nr. 01 , Projekt 01 : Nordöstlich von Marklkofen bei Fl-km. 57,0 - 57,4								A		Freistaat Bayern				$100,000.00				ohne Eigenl.

				2016 - 2021

				2022 - 2027

				Strategisches Durchgängigkeitskonzept Bayern:

				alle Querbauwerke						Priorität = hoch
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Tabelle2

		

				IN032

										Vils von Rutting bis Vilstalsee										Zielerreichung:		2021

				Maßnahmenkatalog												bis 2015						bis 2021

				68				Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit

								an Stauanlagen

				70				Maßnahmen zum Initiieren/Zulassen einer eigendynamischen

								Gewässerentwicklung inkl. Begleitender Maßnahmen

				72				Maßnahmen zur Habitatverbesserung im Gewässer durch

								Laufveränderung, Ufer- oder Sohlgestaltung inkl. Begl. Maßnahmen

				73				Maßnahmen zur Verbesserung von Habitaten im

								Uferbereich (z.B. Gehölzentwicklung)

				75				Anschluss von Seitengewässern, Altarmen (Quervernetzung)

				77				Maßnahmen zur Verbesserung des Geschiebehaushaltes

								bzw. Sedimentmanagement






Tabelle1

		

				IN032

										Vils von Rutting bis Vilstalsee, hier: Lkr. Landshut										Zielerreichung: 2015

				Baubeginn						Maßnahme								A/U		Träger				Kosten		Erfolgs-
kontrolle		Bemerkung

				bis 2010

				2011

				2012

										Maßnahme 77, Nr. 01 , Projekt 21 : Südlich von Gerzen bei Fl-km. 74,6 - 75,2								U		Freistaat Bayern				$5,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 77, Nr. 03 , Projekt 15 : Südlich von Aham bei Fl-km. 69,6 - 69,9								U		Freistaat Bayern				$5,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 70, Nr. 03 , Projekt 10 : Südlich von Guntendorf bei Fl-km. 67,4 - 68,2								U		Freistaat Bayern				$35,000.00				ohne Eigenl.

				2013

										Maßnahme 77, Nr. 02 , Projekt 18 : Nordwestlich von Eichmühle bei Fl-km. 72,1 - 72,3								U		Freistaat Bayern				$5,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 02 , Projekt 16 : Südwestlich von Aham bei Fl-km. 70,7- 71,4								U		Freistaat Bayern				$25,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 04 , Projekt 11 : Südöstlich von Loizenkirchen bei Fl-km. 67,4 - 68,2								U		Freistaat Bayern				$10,000.00				ohne Eigenl.

				2014						Maßnahme 75, Nr. 01 , Projekt 22 : Längermühle bei Fl-km. 76,2								U		Freistaat Bayern				$15,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 70, Nr. 01 , Projekt 19 : Nordwestlich von Eichmühle bei Fl-km. 71,2 - 71,4								U		Freistaat Bayern				$20,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 70, Nr. 02 , Projekt 14 : Südlich von Aham bei Fl-km. 69,6 - 69,8								U		Freistaat Bayern				$20,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 77, Nr. 04 , Projekt 12 : Südlich von Guntendorf bei Fl-km. 67,4 - 68,2								U		Freistaat Bayern				$5,000.00				ohne Eigenl.

				2015

										Maßnahme 75, Nr. 02 , Projekt 20 : Westlich von Wendeldorf bei Fl-km. 72,1 - 72,3								A		Freistaat Bayern				$100,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 01 , Projekt 17 : Nordwestlich von Eichmühle bei Fl-km. 71,2 - 71,4								U		Freistaat Bayern				$5,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 03 , Projekt 13 : Südlich von Loizenkirchen bei Fl-km. 68,6 - 69,4								U		Freistaat Bayern				$25,000.00				ohne Eigenl.

				2016 - 2021

				2022 - 2027

				Strategisches Durchgängigkeitskonzept Bayern:

				alle Querbauwerke						Priorität = hoch
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Tabelle2

		

				IN032

										Vils von Rutting bis Vilstalsee										Zielerreichung:		2021

				Maßnahmenkatalog												bis 2015						bis 2021

				68				Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit

								an Stauanlagen

				70				Maßnahmen zum Initiieren/Zulassen einer eigendynamischen

								Gewässerentwicklung inkl. Begleitender Maßnahmen

				72				Maßnahmen zur Habitatverbesserung im Gewässer durch

								Laufveränderung, Ufer- oder Sohlgestaltung inkl. Begl. Maßnahmen

				73				Maßnahmen zur Verbesserung von Habitaten im

								Uferbereich (z.B. Gehölzentwicklung)

				75				Anschluss von Seitengewässern, Altarmen (Quervernetzung)

				77				Maßnahmen zur Verbesserung des Geschiebehaushaltes

								bzw. Sedimentmanagement






Tabelle1

		

				IN032

										Vils von Rutting bis Vilstalsee										Zielerreichung: 2015

				Baubeginn						Maßnahme								A/U		Träger				Kosten		Erfolgs
kontrolle		Bemerkung

				bis 2010

				2011						Maßnahme 70, Nr. 05 , Projekt 02 : Nordöstlich von Marklkofen bei Fl-km. 57,5 - 58,4								U		Freistaat Bayern				$15,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 68, Nr. 03 , Projekt 05 : Südwestlich von Loitersdorf bei Fl-km. 62,9								U		Freistaat Bayern				$55,000.00				ohne Eigenl.

				2012						Maßnahme 75, Nr. 03 , Projekt 07 : Südlich von Wassing bei Fl-km. 64,2								U		Freistaat Bayern		Freistaat Bayern		$20,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 07 , Projekt 03 : Nordöstlich von Marklkofen bei Fl-km. 57,5 - 58,4								U		Freistaat Bayern				$30,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 77, Nr. 01 , Projekt 21 : Südlich von Gerzen bei Fl-km. 74,6 - 75,2								U		Freistaat Bayern				$5,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 77, Nr. 03 , Projekt 15 : Südlich von Aham bei Fl-km. 69,6 - 69,9								U		Freistaat Bayern				$5,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 70, Nr. 03 , Projekt 10 : Südlich von Guntendorf bei Fl-km. 67,4 - 68,2								U		Freistaat Bayern				$35,000.00				ohne Eigenl.

				2013						Maßnahme 68; Nr. 04;  Projekt 04 : Nördlich Frontenhausen bei Fl-km. 61,8 *								A		Freistaat Bayern				120,000.00 €				abzgl. Eigenleistung der TW-Betreiber

										Maßnahme 73, Nr. 06 , Projekt 06 : Südwestlich von Loitersdorf bei Fl-km. 63,2 - 63,4								U		Freistaat Bayern				10,000.00 €				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 05 , Projekt 08 : Westlich von Witzelsdorf bei Fl-km. 63,3 - 67,0								U		Freistaat Bayern				10,000.00 €				ohne Eigenl.

										Maßnahme 77, Nr. 02 , Projekt 18 : Nordwestlich von Eichmühle bei Fl-km. 72,1 - 72,3								U		Freistaat Bayern				5,000.00 €				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 02 , Projekt 16 : Südwestlich von Aham bei Fl-km. 70,7- 71,4								U		Freistaat Bayern				$25,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 04 , Projekt 11 : Südöstlich von Loizenkirchen bei Fl-km. 67,4 - 68,2								U		Freistaat Bayern				$10,000.00				ohne Eigenl.

				2014						Maßnahme 70, Nr. 04 , Projekt 09 : Südlich von Wassing bei Fl-km. 64,5 - 65,6								U		Freistaat Bayern				$20,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 75, Nr. 01 , Projekt 22 : Längermühle bei Fl-km. 76,2								U		Freistaat Bayern				$15,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 70, Nr. 01 , Projekt 19 : Nordwestlich von Eichmühle bei Fl-km. 71,2 - 71,4								U		Freistaat Bayern				$20,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 70, Nr. 02 , Projekt 14 : Südlich von Aham bei Fl-km. 69,6 - 69,8								U		Freistaat Bayern				$20,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 77, Nr. 04 , Projekt 12 : Südlich von Guntendorf bei Fl-km. 67,4 - 68,2								U		Freistaat Bayern				$5,000.00				ohne Eigenl.

				2015						Maßnahme 72, Nr. 01 , Projekt 01: Nordöstlich von Marklkofen bei Fl-km. 57,0 - 57,4								A		Freistaat Bayern				$100,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 75, Nr. 02 , Projekt 20 : Westlich von Wendeldorf bei Fl-km. 72,1 - 72,3								A		Freistaat Bayern				$100,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 01 , Projekt 17 : Nordwestlich von Eichmühle bei Fl-km. 71,2 - 71,4								U		Freistaat Bayern				$5,000.00				ohne Eigenl.

										Maßnahme 73, Nr. 03 , Projekt 13 : Südlich von Loizenkirchen bei Fl-km. 68,6 - 69,4								U		Freistaat Bayern				$25,000.00				ohne Eigenl.

				2016 - 2021

				* Projekt 04 wird nur angegangen, wenn die Verhandlungen mit den Triebwerksbetreibern positiv verlaufen sind.

				Strategisches Durchgängigkeitskonzept Bayern:

				alle Querbauwerke						Priorität = hoch
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Tabelle2

		

				IN032

										Vils von Rutting bis Vilstalsee										Zielerreichung:		2021

				Maßnahmenkatalog												bis 2015						bis 2021

				68				Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit

								an Stauanlagen

				70				Maßnahmen zum Initiieren/Zulassen einer eigendynamischen

								Gewässerentwicklung inkl. Begleitender Maßnahmen

				72				Maßnahmen zur Habitatverbesserung im Gewässer durch

								Laufveränderung, Ufer- oder Sohlgestaltung inkl. Begl. Maßnahmen

				73				Maßnahmen zur Verbesserung von Habitaten im

								Uferbereich (z.B. Gehölzentwicklung)

				75				Anschluss von Seitengewässern, Altarmen (Quervernetzung)

				77				Maßnahmen zur Verbesserung des Geschiebehaushaltes

								bzw. Sedimentmanagement
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Anlage 7

Wasserkorper-Steckbrief

Flusswasserkorper (FWK)
|Code ”Bezeichnung |

IN032 Vils von Rutting bis zum Vilstalsee

Beschreibung des Flusswasserkorpers

|Einstufung Flusswasserkorper | Nicht erheblich veranderter Wasserkorper
|Lénge FlieRgewésser gesamt [km] | 15,7
|- Lange Gewasser 1. Ordnung [km] | 15,7

|- Lange Gewadsser 2. Ordnung [km] | -

|- Lange Gewasser 3. Ordnung [km] | -

GroBe unmittelbares Einzugsgebiet des 72

FWK [km?]

|Biozénotischer Gewassertyp | Typ 2.2: Kleine Flusse des Alpenvorlandes
|Fischfaunistisches Vorranggewasser | ja

Fischgewéasser (gemaR Bayer. i

Fischgewasserqualitiatsverordnung) ]
|EU-BadesteIIe(n) | nein

Entnahme von Wasser fiir den nein

menschlichen Gebrauch

Gebiete, in denen der Flusswasserkorper vollstindig oder anteilig liegt

|Flussgebietseinheit | Donau

|Planungsraum | IN: Inn

[Planungseinheit | IN_PEO2: Vils (Niederbayern)
|Regierung | Niederbayern

Gemeinde/Stadt (Ldnge Gewasser 3.
Ordnung mit Unterhaltungslast bei der
jeweiligen Kommune in km)

Aham (-), Frontenhausen (-), Gerzen (-), Marklkofen (-),
Schalkham (-)

|Amtsbezirk Wasserwirtschaftsamt | Landshut

Zusammenhang mit NATURA 2000

|NATURA 2000-Gebiet(e) mit funktionalem Zusammenhang zum Flusswasserkorper |
|Gebietsnummer || Bezeichnung || FFH/SPA |
7440-371 Vilstal zwischen Vilsbiburg und Marklkofen FFH

Ergebnisse der Bestandsaufnahme

(Einschatzung der Zielerreichung im Rahmen der Bestandsaufnahme 2004)

|Trophie | Zielerreichung unwahrscheinlich

|Saprobie | Zielerreichung zu erwarten
[ |




WWA-LA-Peters

Schreibmaschinentext
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WWA-LA-Peters

Schreibmaschinentext
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Schreibmaschinentext



WWA-LA-Peters

Schreibmaschinentext



WWA-LA-Peters

Schreibmaschinentext





|Hydromorphologie | Zielerreichung unwahrscheinlich
|Schadstoffe - 6kolog. Zustand | Zielerreichung zu erwarten
|Schadstoffe - chem. Zustand | Zielerreichung zu erwarten

Zustand des Flusswasserkorpers

(Bewertung fiir den 1. Bewirtschaftungsplan: Datenstand Mitte 2009)

|Chemischer Zustand | Gut

|(")kologischer Zustand | Unbefriedigend

Zuverlassigkeit der Bewertung zum

okolog. Zustand Hoch

|Ergebnisse zu Qualitatskomponenten des 6kologischen Zustands

|Phytop|ankton | Nicht relevant
|Makrophyten & Phytobenthos | MaRig
|Makrozoobenthos - Modul Saprobie | MaRig
g:;::;:ggﬁnthos - Modul Allgemeine Unbefriedigend
|Fischfauna | Gut
|Schadstoffe | Gut

Umweltzielerreichung fir den Flusswasserkorper

|Guter chemischer Zustand | erreicht

|Guter okologischer Zustand | voraussichtlich nach 2015 erreicht

MaBnahmen (gemal MalRnahmenprogramm)

Code

(It. LAWA) Geplante MaRnahme

|Belastung: Punktquellen

keine

|Belastung: Diffuse Quellen

27 MaRnahmen zur Reduzierung der direkten Nahrstoffeintrage aus der Landwirtschaft

30 MaRnahmen zur Reduzierung der auswaschungsbedingten Nahrstoffeintrage aus der
Landwirtschaft (OW)

28 Anlage von Gewasserschutzstreifen zur Reduzierung der Nahrstoffeintrage

Belastung: Wasserentnahmen

keine

Belastung: Abflussregulierungen und morphologische Veranderungen
* Mafinahme mit Synergien fiir Ziele des/r NATURA 2000-Gebiets/e
** MaRnahme gemal Managementplan zur Zielerreichung des/r NATURA 2000-Gebiets/e

68 MaRnahmen zur Herstellung der linearen Durchgéngigkeit an Stauanlagen

70 MaRnahmen zum Initiieren/ Zulassen einer eigendynamischen Gewasserentwicklung inkl.

begleitender Malnahmen
73 MaRnahmen zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich (z.B. Gehdlzentwicklung)

MaRnahmen zur Habitatverbesserung im Gewasser durch Laufveranderung, Ufer- oder

72 Sohlgestaltung inkl. begleitender MaRnahmen

75 Anschluss von Seitengewdassern, Altarmen (Quervernetzung)
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*

77 MaRnahmen zur Verbesserung des Geschiebehaushaltes bzw. Sedimentmanagement

|Be|astung: Andere anthropogene Auswirkungen |

keine

IKonzeptioneIIe MaBnahmen |

501 Mégliche MaRnahmen zur Durchgéngigkeit: siehe "Strategisches Durchgangigkeitskonzept

Bayern"
501 Abstimmung mit Managementplanen zu Natura 2000-Gebieten
504 Beratung

Stand: 22.12.2009
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